
Elternwünsche und Einteilungskriterien OGS Griechische Schule 

An der Martinschule stehen 200 OGS Plätze zur Verfügung, an der griechischen Schule 
derzeit ca. 75 Plätze. Diese Zahlen können nur in sehr geringem Umfang flexibilisiert werden..

Unser vorrangiges Ziel ist es, allen Kindern je nach ihren Bedürfnissen ein möglichst 
optimales OGS Umfeld zu bieten .

Die OGS an der griechischen Schule stellt größere Anforderungen an die Selbständigkeit der 
Kinder. Durch offenere Aufsichtssituationen und längere Wegezeiten unterscheidet sich die 
OGS griechische Schule von der OGS Martinschule. Ältere Kinder kommen mit dieser 
Situation in der Regel besser zurecht, als jüngere.

Elternwünsche und besondere Einzelinteressen zur Einteilung in die OGS Gruppen der 
Martinschule oder der Griechischen Schule können Sie angeben. Im Rahmen der 
Möglichkeiten versuchen wir, darauf einzugehen. Dabei behalten wir die o.g. Punkte im Blick.

In der Regel wird folgendermaßen aufgeteilt

4.Klasse

Viertklässler gehen zur griechischen Schule

Ausnahmen: pädagogische Gründe in Absprache bzw. nach Anhörung  der Beteiligten (Eltern,
Gruppenleitung, Lehrkräfte, Schul- und OGS-Leitung, Kind(

Die Entscheidung liegt bei Schul- und OGS-Leitung  .

3.Klasse

Drittklässler werden nach pädagogischen Gesichtspunkten von Gruppenleitung, Lehrkräften 
und OGS-Leitung  ausgesucht. Kriterien sind Verlässlichkeit, Selbständigkeit,, 
Verantwortungsbewusstsein, Zuweisung befreundeter oder bekannter Kinder, 

Geschwisterkind…

Eltern und Kinder können Wünsche angeben, nach Möglichkeit werden diese berücksichtigt .

Die Entscheidung liegt bei Schul- und OGS-Leitung .

Drittklässler, die im laufenden Schuljahr in der OGS angemeldet werden, werden bevorzugt 
in der griechischen Schule eingeteilt.


